Sanur ahütte-Siemianomsißer zeitung 


Erſchein !: Montag, Dienstag, Donners tag und Sonnabend 

und koſtei vierzehntägig ine Haus 1,25 Zlotg. Betriebs 

ſtörungen begründen keinerlei Auspruch aui Rüderftattung 
des Bezugspreiles. 
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Einzige älteſte und geleſenſte Zeitung 
von Laurahütte⸗Siemianowitz 
mit wöchentlicher Unterhaltungsbeilage. 


Anzeigenpreiſe Die ösgeipaltene mm-. für Polnicch⸗ 
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Bei gerichtl. Betrreibung in jede Ermäßigung ausgeichloſſen 


Geſchäftsſtelle: Siemianowice (Slaskie), ulica Bytomska (Beuthenerſtraße) 2 


Fernſprecher Nr. 501 


Fernſprecher Nr. 501 


Ar. 204 


Dienstag, den 30. Dezember 1930 


48. Jahrgang 


Skraßenkämpfe in Bombay 


Neue Kundgebungen gegen England — 260 Indier und 20 poliziſten verlegt — Maſſenverhaftung der Demon- 
ſtranten — Nach längeren Kämpfen die „Ruhe“ wieder hergeſtellt 


Berlin, Wie dem „Montag“ aus Benba gemeldet 
wird, veranstalteten die indiſchen Natlonaliſten dort am 
Sonntag groſſe Maj ſenkundgeb ungen, die zu ſchweren 
Stroßenfümpijen mit der engliſchen Polizei führten. 280 
Inder und 20 Polifiten wurden bei den Kämpfen te. ls ſchwer, 
tells leicht verletzt, 19 Eingeborenenführer, darunter Mitglies 
der des allindiſchen Nongreſſes und des indiſchen Kriegsrates, 
wurden verhaftet. Einige Mitaliever ves allindiſchen Kon⸗ 
greſſes entfalteten die von den Engländern nerbstene Fahne der 
indifsen Freiheltebdenegung. Dieſe wurden von den 
Eingeborenen mit brauſenden Sochruſen und Berwünſchun⸗ 
gen gegen Engtend kegrüßt. Die bͤrtttene eugli'che Polt⸗ 
zeiabte lnng wurde von den Nationaliſten mit einem Hagel 
won Steinen überihättet, Die Polizei ging nun vor und 
hieb auf die Menge ein. Erſt nach vierſtündigem ſchweren 
Kampf gelang es, die Demenftranten zu jerttrenen. 


Enthüffung über das fran zöſilch⸗belgi che 
* 9. mit ärabfom aan N 


Bra. Die tatholiſche Zeitung „La Libre Belgique“ bringt 
am Sonntag abend einen Artikel über das franzöſiſch⸗ 
belgiſche Militürablommen, in dem es beißt. dieſes 
Abkommen ſei nicht beim Völkerbund niedergelen worden, wie 
4a der Uriel 18 vorſchre be der die Veroffentlichung gegeniei: 
tiger Verttäge zwiſchen zwe Partelen pe. Lebiglec zwel 
Briefe zwiſchen der belgiſchen und der franzöſiſchen Regierung 
feien beim Völkerbund niedergelegt worden, in denen das Be⸗ 
ſtehen eines ſolchen Abkommens feſtgeſtellt werde, aber nicht die | 
gegenſeitigen Verpflichtungen. 


Lord Melchett + 

Der engliſche Großindurielle Lord Melchett. als General- 
direktor des Chemie⸗Truſts elner der einflußreichſten Fuhrer der 
britiſchen Anduftrie, iſt an einer Venenentzündung, Sonnabend 
verſtorben 


Frankreichs drohende Wirtſchaftskriſe 


Die Folgen der Schwächung der Kaufkra t breiter Maſſen — Steigerung der Ansfuhrbilanz 
als Abwehrmittel 


Paris Der franzöſiſche Finanzminiſter Germain Martin 

gab vor der Nar ſer Pre ſe eine Erklärung Über die Wirt⸗ 
jaftslage Frankreichs ab. Im Jahre 1930 habe ſich lie 
Waltwirtſchaftkriſe auch in Frankreich bemerkbar gemachl. Die 
Üebereriengung der Faupt blickten landwirtſchaftlichen 
Ergeuanife, der allgemeine Preisſnrz bei Getreide und 
Sıunditoffen, owe die Schwächung ber Kaufkraft der 
graden alle des Volkes hätten da? Wirtſchakt gleich ewicht 
zerkset. Wenn Fraptreich auch noch bis vor wenigen Mona⸗ 
ben von den Folgen der Kriſe verfchant geblieben ſei, jo mach en 
ſich doch in den letzten Moden Anzeichen einer ernſten Erſchütte⸗ 
tung bemerkbar. Die Unswielungen der Weltwirt chaft kr ſe 
teinten ih vor allem bei den Ansinhrertifein der In ufirke, fo. 
wie bei ber geſamten franz. Aus fnhtb tan! Angeſichte 
einer ſolchen Sage ſei es unbedingt notwendig. aufmerkſam zu 
bleiben und helfend einzugreifen, wo es notwendig lei. Schwäche, 
Entmutigung und beunruhigende Gerüchte, ſeien nicht am 
Slate, da Re die Lage nur ver chlimmerten. 


Keine Verlängerung 


des deutſch⸗poluiſchen Holzabkommens 

Berlin. Am 31. Dezember läuft das deutſch⸗polniſche Holz⸗ 
abkommen automatiſch ab. Eine Verlängerung iſt in dem 
Vertrage nicht vorgeſehen, ſo daß an ſich ein neues Abkommen 
notwendig ware Ein neues Abkommen würde aber eine Rattr 
filation durch den Reichstag bedürfen, weil es eine Bin 
dung des deutſchen Schnittholzzolles enthalt. Die polniſche Ne 
gierung iſt am 10. Dezember mündlich im Auswärtigen Amt 
vorstellig geworden, um eine Verlängerung des Abkom⸗ 
meus zu erreichen. Dieſes Erſuchen iſt am 23. Dezember von 
Deut'hland abgelehnt worden, da man eine Verlängerung 
tes Abkommens Hir untunlich hält, weil ein neues Abkommen 
durch das deutſch⸗polniſche Witticheftsablommen überhaupt über: 
flüſſig gemacht wird. Ueber dieſes Wirtſchaftsabkommen ift fh 
aber weder der Reichstag, noch det polnſſche Seim bisher Khlillfig 
geworden. 


Wie Iſtpreußen geſunden jol! 


Aur der Anſchluß an Polen kann Oſtpreußens Wirtſchaft retten — Eine neue öntdeckung 
des Krakauer Bingieret 


SGarftcsan. Der Krakauer „Ilnſtrowanh Kurjer Co⸗ 
Dulsaınn“ veröffentlicht einen Artitel über Oftprenben, der 
Dan Nachweis zu erbringen verſucht, daß es bei dem gegenwar⸗ 
tigen Staud der Dinge für Oſtprenßen nur eine Möglich⸗ 
teit gebe, nümlih die eines engen wirtſchaftlichen Zuſam⸗ 
menſchluſſes mit Polen. Nachdem das Blatt länger 
Wel der Betrachenng der ſchweren Wirtſchaftslage Oſtprenſſens 
vonweilt, ceffürt es, dab die Kolonisation im deutſchen Oſten 
ene wirtſchaftliche, ſondern in Höhlen Maße eine poli⸗ 
tiſche erſchei zung ſei, ſie diene nicht wirtſchaſtlichen. ſon⸗ 
dern antigeiniihen Zielen. Die Oſthilfe habe weder der Land⸗ 
tgchaft noch der Jubuſtrie in Oftprenben geholfen, im Gegen: 
tall, Me habe weite Areite der Landwirtſchaft und der Indul ie 
dembraliſtert, indem fie dieſe verleitet habe, Hilfe von außen zn 
erwarten, Kati an die wirtſchaftliche Sanlerung des eigenen 
Landen don Innen heraus zu denken. Ver allen Diugen habe 
Oſtprenten der Zolltrieg mii Polen, geschadet, infoigedeſſen kaun 


Ofipeenken weder Fiſche, noch Vieh, Samen, lundwirt chaſtliche 
Ma chinen und Eellulsſe nach Polen ausführen und von dem 
polniſchen Tranſtt von Danzig und & ingen Nutzen ziehen. 


Ein Auslandspoſten für Aytow? 

Kowns. Das Politbüro der Kommuniſtiſchen Partei hat be: 
ſchloſſen. den ehemaligen Vorſitzerden des Rates der Volkskom⸗ 
miffare der Sopſet⸗Unzon, Rykow einen bedeutenden 
Auslandspoſten in Europa vorzuſchlagen. In Frage ſollen 
London oder Rom kommen. Bis zum Antritt dieſes Poſtens 
dürfte ſich Rylow in Moskau aufhalten, ohne jedoch irgend ein 
pol tiſches Amt zu bekleiden. 


Beamten hinrichtungen in Tadſch'kiſtan 


Komne Das oberſte Gericht in Stalinabad (Republik 
Tabſchikltan] verurteilte ſechs Beamte wegen Verdats und 
Sabotage zum Tode. Die Todesurteile wurden am Sonnabend 
vollſtreckt. 


Eine dritte Partei in Amerika? 


Neuhork. Der bekannte Vorkämpfer des amerikaniſchen Libe⸗ 
ralismus, Proſeſſor John Dewey, forderte den xepublikaniſch⸗ 
unabhängigen Bundesſenator Norris auf, an die Spitze der 
neu zu bildenden Liberalen Partei qu treten und damit die 
Reorganisation des politiſchen Gewiſſens Amerikas zu beginnen. 
Dewey bezeichnete Norris als zu ſozial denkend, um weiter⸗ 
hin der republikaniſchen Partei anzugehoren dle gleich der Demo⸗ 
kratiſchen Partei keinerlei ſozlale Beſſerung erhoffen laſſe und die 
Ergentumsrechte über die Menſchen rechte ſtelle. 
Deweys Aufforderung drückt Gefühle ſtarker Kräfte innerhalb Bil: 
der Parteien aus, die einen parteipolitiſchen Zuſammenſchluß 
aller liberalen Elemente Amerikas als unbedingte Nolwendig⸗ 
keit betrachten und begrüßen. 

Wieweit Norris und die übrigen Fortſchrittler einen völ⸗ 
ligen Parteibruch wunſchen und einer dritten Parteigründung 
ſympathiſch gegenüberſtehen iſt ungewiß. Die Bemühungen 
det republlkaniſchen Parteiinſtanzen, die Gegenſätze auszugleichen 
und die Einheit der Partel zu erhalten, erſcheinen infolge des 
hartnäckigen Kampfwillens beider Parteiflügel ziemlich aus 
ſichtslos. Die Demokraten erhoffen von dem republikaniſchen Par⸗ 
te konflikt eine weitere Stärkung ihrer in den Novemberwahlen 
ziemlich beträchtlich gewachſenen Machtpofition. 


Der neue Führer der liberalen Partei 
Rumäniens 

Bukareſt. Die liberale Partei Ruman lens hat am Sonn⸗ 
ing den Abgeordneten Duca zum Nachfolger des kürzlich. ver⸗ 
ſtorbenen Bintila Bratianu in die Führung der Partei gewahlt. 
In der rumän schen Oeffentlichkeit hat dieſe Wahl einen ausge ⸗ 
zeichneten Eindruck gemacht, da nunmehr klare Berhältniffe 
zur Krone geſchaffen worden find. 


Benizelos in Belgrad 
Belgrad. Der griechiſche Miniſterpräſident Venizelos iſt 
am Sonntag nachmittag in Belgtad eingetroffen. wo er von 
Außenminiſter Dr Marinkowitſch am Bahnhof begrüßt 
wurde Venizelos hielt ſich nur drei Stunden in Belgrad auf 
und reiſte dann nach Wien welter, wo et am Montag vormittag 
eintrefien wird. 


. 
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Amerikas Sperrmauern gegen die 
Einwanderung 

Ein Zechen für die Wirtſchaftskriſe, die auch in der Neuen Welt 
derrſcht. ift die Einwanderungsſperre, die die größten ame 
niſchen Staaten verhängt haben. Nachdem die Vereinigten 
Staaten, Kanada und Brasilien eine völlige Einwan⸗ 
derungsſperre beſchloſſen haben, hat ſich jetzt auch Argenti⸗ 
nien zu elner Einſchränlung der Einwanderung entſchloſſen, die 
durch die Heraufſetzung der Stempelgebllhren für die Einwande⸗ 

rungsdokumente von 10 auf 134 Mark erzielt werden ſoll. 


Laurahütte u. Umgebung 


Standesamtnachrichten. 

In der Zeit vom 20. bis zum 26. Dezember ſind am hieſigen 
Standesamt 3 Neugeburten gemeldet worden. Davon 2 Knaben 
und 3 Mädchen. Gestorben find Schamper J. Maciej A., Ja 
P., Maſlowski M. und Drozdziok J. 


Hanshaltungskurſus. 

⸗o⸗ Am 3. Januar 1931 wird in der Voölksſchule Piramo⸗ 
wicza in Siemianowitz ein Haushaltungskurſus eröffnet. An⸗ 
meldungen für den Kurſus ſind bei der Kurſusleiterin Gawronska 
in der Schule Piramowicza anzubringen. 


Weihnachtsfeier der evangeliſchen Vereine. 

Am Sonntag, den 4. Januar verſammeln ſich im evangeliſchen 
Gemeindehausſaal ſämtliche evangeliſchen Vereine zu einer ge: 
meinſamen Weihnachtsfeier. Wie alljährlich, ſo ſoll auch diesmal 
das Feſt in aller Würde gefeiert werden. Das nähere Programm 
werden wir noch in der nächſten Zeit veröffentlichen. m. 


Polizeich conil aus Sien anowitz. 

20: In der Nacht von Dienstag zu Mittwoch brachen Diebe 
in den Stall eines gewiſſen 3. auf der ul. Bytomska 78 in Sie: 
mianowiy ein und ſtahlen 4 gemäftete Gänſe. Der Diebſtahl 
wurde erſt am nächſten Tage gemerkt. Die Polizei verfolgt die 
Spur der Täter. — Am Mittwoch gegen 10 Uhr früh hängte eine 
Frau, die in den nenen Häuſern auf der Myslowißzſtraße wohnt, 
die Betten zum Auslüften auf den Zaun. Kaum hatte ſich die 
Frau wieder entferne, mals ſich ſofort ein Liebhaber fand, der ſämt⸗ 
lich. Betten mitnahm. Die Polizei hat die Ermittelungen nach 
den Tätern eingeleiter. 


Ovation für Korfanty in Siemianowitz. 

o Am 2. Weihnachisfeiertag gab Generaldirektor Kiedron 
im Schloß Siemſanowitz eine Abendgeſellſchaft, zu der unter an⸗ 
deren auch Kor'antin geladen war. Als Korfanty gegen 6 Uhr 
abends im Auto in Siemianowitz ankam, wurde er an der Ma⸗ 
rienſtarue ain Schloßpork von einer großen Menge feiner An- 
hänger erwartet, die ihm ſtürmiſche Ovationen darbrachten und 
ihn bis zum Schloß begleiteten. 


Hochbetrieb auf der Gemeindeeisbahn. 

Das ideale Winterwetter lockte Hunderte von Schlittſchuh⸗ 
laufern auf die hieſige Gemeindeeisbahn. Am Vormittag 
trainier.e der Hockeyklub. Es ſpielten 2 Mannſchaften mitein⸗ 
ander, um aus dem Material eine Stammannſchaft herausfinden 
zu köunen. Am Nachmitiag war die Eisbahn für die Allgemein⸗ 
heit ſrei. Alt und jung vergnügten ſich dort in unbeſchränkter Art. 
Sole das Writer längere Zeit in dieſer Form anhalten. jo 
durfte der Pächter iiber die Einnahmen in dieſem Jahre nich: 
Magen. Auch die Winterſportler dürften bei dem Wetter nicht 
zu kurz kommen. m. 


Von der St. Antoniusgemeinde. 

Der deulſche Dankgortesdienſt am Silveſtertag iſt um 5 Uhr 
nachmittags. Es wird erwartet, daß die ganze Gemeinde ſich 
daran beteiligt. Das alte Jahr ſoll mit Gott geſchloſſen werden. 

In den nächſten Tagen findet die Kolende wie nachſtehend 
fait: Am Neufahrsrage: ul. Fabryczna; Freitag, den 2. Ja⸗ 
nuar vormittags: ul. Matejti von Nr. 1—17, nachmitiags von 
Nr. 18—30. Am Sonntag den 4. Januar: ul. Piaſtowska. Am 
Montag, den 3. Januar früh: ul. Glowackiego. Am Dienstag, 
den 6. Januar: ul. Jagiellonska. Am Mitwoch, den 7. Januar 
vormittags: ul. Konopnickie, Plebiscytowa und Jerzeno, nachmit⸗ 
tags: ul. Paderewskſego. Steslicklego und Srokowicka. 

Am Freitag, den 2. Januar 1931, findet eine Verſammlung 
des Jugend⸗ und Jungmännervereius St. Aloiſius bei Generl ich 
im Vereinslokal ſtau. Beginn abends 7,30 Uhr. Am Sonntag. 
den 4. Januar veranſtaltet obiger Verein gleichfalls im Gener⸗ 
lichſchen Saale eine Weihnachtsfeier. Die ganze Gemeinde iſt 
hierzu recht herzlichit eingeladen. m. 


Goklesdienſtordaung: 


Katholiſche Pfarrkirche Siemianomitz 
Dienstag, den 30. Dezember 1930. 

Meſſe für verſt. Frauen Dubiel. 

Meſie auf die Intention der Eheleute Haida. 

Meſie zum Jeſuskinde auf die Int. des poln. Roſen⸗ 


1. hl. 
hl. 
J, hl. 
kranzes. 
4. hl. Meſſe für verſt. Paul, Joh., 
und 1 
Ss Uhr: Beerdigung des verſt. Nowak. 
Kath. Pfarrkirche St. An“ovius. Lonrahütte 
Dienstag, den 30. Dezember 1930. 
6 Uhr: auf eine beſtimmte Meinung. 
6. Uhr: auf eine beſtimmte Intention. 


Neuinhts-Rarten 


in großer Auswahl zu haben in der Filiale der 


„Kattowitzer Zeitung“ und 
„Laurahütte⸗Siemianowitzer Zeitung“ 


ul. Bytomska 2 


Martha u. Jakob Grus zka 
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Sport vom Sonntag 


Internationale Eishodeyſpiele. 

Das internationale Eishockeyturnier wurde am Sonnabend 

mit dem Treffen 

Slavia Prag — Polnische A⸗Mannſchaft 0:1 

eingeleitet. Im Vergleich zum zweiten Spiel ſah man in dieſem 
Treffen ein zeitweiſe mäßiges Tempo beiderſeits. Möglich auch 
daß die Gäſte noch von der Reiſe ermüdet waren. Aber auch die 
polniſche Repräſentative zeigten nicht viel. Erſt im letzten 
Drittel raffte ſich die polniſche Mannſchaft und konnte nach einer 
ſehr ſchönen Kombination durch Krüger den einzigen Treffer des 
Spieles erzielen. Viel intereſſanter verlief dagegen das folgende 
Spiel zwiſchen: 

Wiener Einslanf⸗Verein — Polniſche B⸗Mannſchaft 8:0. 

Was die Wiener in Bezug auf Schnelligkeit, Körperbeherr⸗ 
ſchung und Schießkunſt zeigten, läßt ihre große Klaſſe verraten. 
Unaufhörlich brannten die Angriffe der Gäſte gegen das Polentor. 
Allerdings ſtand ihnen hier ein Tormann gegenüber der nicht auf 
der Höhe war. Viele der durchgelaſſenen Tore ſind auf ſein 
Konto zu ſchreiben. Die große Niederlage der polniſchen Reprä⸗ 
ſentative liegt darin, daß ſich die Mannſchaft gar nicht zufammen: 
finden konnte und verblüfft den Torregen über ſich ergehen laſſen 
mugte. 

Am Sonntag fand die Fortſetzung des Turniers ſtatt und die 
einzelnen Spiele brachten folgende Ergebniſſe: 

Wiener Eislanf⸗Verein — Polniſche A⸗Mannſchaft 1:0. 

In dieſem Treffen hatten es die Wiener nicht ſo leicht wie 
am Vortage. Hier ſetzten die Polen den Gäſten harten Wider⸗ 
ſtand entgegen, fo daß fie erſt nach ſchwerem Kampf und dank ihrer 
größeren Routine das Spiel für ſich entſcheiden konnten. Das 
zweite Spiel zwiſchen 

Slavia Prag — Polniſche B⸗Mannſchaft 4:2, 

Hier zeigten die Prager ſchon ein viel ſchöneres Spiel als 
am Vortage. Da ſie in dieſem Jahr erſt das erſte Mal auf dem 
Eiſe find, fo iſt es kein Wunder, daß fie noch nicht eingeſpielt find. 
Aber auch die B⸗Mannſchaft ſpielte diesmal viel geſchloſſener und 
wartete mit guten Leiſtungen auf. 

Die intereſſanteſte Begegnung ſteigt am heutigen Montag um 
8 Uhr abends zwiſchen dem Wiener Eislauf-Verein und der 
Slavia Prag. Um 9,30 Uhr ſpielt die polniſche A⸗Mannſchaft 
gegen die B⸗Mannſchaft. 

Polizei Kattowitz — And Bismarckhütte 3:9 (1:4). 

Eine dem Spielverlauf nicht entſprechende Niederlage mußte 
ſich die Polizei, die mit 3 Mann Erſatz antraten. gefallen laſſen 
Ruch konnte ſich anfangs auf dem Schneeboden nicht zurecht 
finden. Erſt als Peterek das erſte Tor erzielt hatte, war der 
Bann gebrochen. Nach einem Eigentor der Polizei, erhöhten So⸗ 
botta und Buchwald bis zur „ 9] „+ 23 “pr De bee re Se EEE das Skore auf vier. Jetzt 


us der Vo ewod chaft Schleſie 


80 Prozent der Lodzer Fabriken außer Betrieb 


Laut proviſoriſchen Berechnungen ſind faſt 80 Prozent 
der Lodzer Fabriken in den letzten Tagen geſchloſſen wor⸗ 
den und die Arbeiter haben mindeſtens für eine dreiwöchige 
Dauer ihre Beſchaftigung verloren. In der erſten 
Januarhälfte wird ein Teil der Fabriken wieder den Be⸗ 
trieb aufnehmen, doch werden fait überall Betriebseinſchrän⸗ 
kungen oder Arbeiterabbau vorgenommen werden. 


Eiſenbahninveſtitionen im Jahre 1931 


Der Haushaltsvoranſchlag ſieht für das Jahr 1931⸗32 
für den Bau neuer Eiſendahnlinien, ſowie für andere Eiſen⸗ 
bahn⸗Inveſtitionen einen Betrag von 184 Millionen Zloty 
vor, gegenüber 210 Millionen Zloty im laufenden 
Budgetjahr. Informierte Stellen bezeichnen es als nicht 
ausgeſchloſſen, daß im Laufe des neuen Budgetjahres 
weitere Beträge für Inveſtierungen zur Verfügung 
geſtellt werden, weil man dadurch die ſchwere Wirtſchafts⸗ 
lage einiger Induſtriezweige lindern könnte. 


Kein Holz mehr nach Deutihland 


Vom 24. Dezember ab gelangen keine Holzlieferungen 
aus Polen mehr über die deutſche Grenze, da das deutſch⸗ 
polniſche Holzabkommen an dieſem Tage abgelaufen iſt. Wie 
wir aus gut unterrichteten Kreiſen hören, iſt nicht damit 
zu rechnen, daß eine Verlängerung des Abkommens erzielt 
werden fann. Im allgemeinen iſt anzunehmen, daß die 
deutſche Regierung überhaupt allen polniſchen Handels⸗ 
fragen gegenüber zuriidhaltend iſt, da die Handelsvertrags⸗ 
verhandlungen zwiſchen den beiden Ländern vorläufig 
noch einer dringenden Klärung bedürfen. 


wochenkalender 


Umlegekalender 
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kommt die Polizei auf und kann ein Tor aufholen. Nach der 
Pauſe erhöht Peterek auf 5:1. Nach ſeflechter Abwehr kann die 
Polizei wiederum ein Tor aufholen. Ruch ſcheint abgekämpft zu 
fein, und erſt Peterek iſt der Torſchübe, der dos 6:2 ſchafft. Bis 
zum Schluß erzielt Ruch durch Peterek und Buchwald noch drei 
Tore. Die Polizei kann auch noch ein Tor aufholen, io daß das 
torreiche Treffen 9:3 endet. Der Schiedsrichter war dem Spiel 
nicht immer gewachſen. 
Slavia Ruda — Zgoda Bielſchowitz 5:2 (3:0). 

Im Entſcheidungsſpiel um die B⸗Ligameiſterſchaft ſtanden 
ſich auf dem Naprzodplatz in Lipine obige Vereine gegenüber: 
Slavia war diesmal in einer ſehr guten Verfaſſung und zeigte. 
daß ſie um eine Klaſſe beſſer als ihr Gegner war. Das Spiel 
war an und für ſich ſehr fair, jo daß der Schiedsrichter, der in 
ſeinen Entſcheidungen gerecht war, nacht viel Gelegenheit hatte 
einzugreifen. Mit dieſem Sieg har die Slavia den Meiſtertitel 
der B⸗Liga errungen und ſteigt ſomit automat ſch in die A⸗Klaſſe 
auf. 

K. S. Domb — Pogon Friedenshütte 7:0 (4:0). 

Bei den Friedenshüttern ſcheint eine komiſche Wirtihaft zu 
herrſchen. Erſt, wie man hört, ſträubt ſich die erſte Mannſchaft, 
an den Podalſpielen teilzunehmen, dann wieder kommen fe zu 
einem angeſetzten Spiel zu ſpät. So war es nämlich geſtern. 
Domb wurde in dieſer Begegnung kampfloſer Sieger. In dem 
darauffolgenden Freundſchaftsſpiel bewies Domb Hoke Klaſſe. 

Slonsk Schwientochlowitz — 06 Myslowitz 6:1 (3:0). 

Mit der Zugehörigkeit zur Spitze der an den Juvelia⸗Cup⸗ 
ſpielen teilnehmenden Vereine iſt es nach dieſer Niederlage der 
Myslowiter wohl vorbei. Allerdings muß hinzugefügt werden, 
daß 06 gezwungen war dieſes Spiel mit einer ſtark erſatzge⸗ 
ſchwächten Maunſchaft zu beſtreiten, was wohl die hohe Nieder. 
lage entſchuldigt. Das Ehrentor für 06 erzielte Rzychon. Für 
Slonst war Markiefka 3, Dembski Klecka und Brylla je einmal 
erfolgreich. 

Slovian Bogutſchütz — K. S. Klimſawieſe 9:1 (5:1). 

Auch dieſes Spiel konnte Slovian mit einem hohen Siege fitt 
ſich entſcheiden. Der Klaſſenunterſchied beider Mannſchaften war 
zu groß. jo daß der Sieg von Slovion niemals in Frage ſtand. 

Vom Polizeiſportklnb. 

Vor einigen Tagen hielt die Boxſektion des Polizeiſportklul 
die Generalverſammlung ab, während welcher Kommiſſar Ur⸗ 
banczyk als Sektionsleiter, Unterkommiſſar Guziur als Vers 
treter. Machrzyk als Schriftführer, Muſiol als fein Vertreter, 
Kuleſa als Zeugwart, Wende und Gorny als technische Leiler 
2 wurden. — Ulle Zuſchriften an die Boxſektion find an 
P. K. S. Katowice ul. Zielona 28 zu adreſſieren. 


200 Offiziere in den deer 30. N Pe TVEECESEENENT Io% 7 verſetzt 

Das letzte Perſonalblatt des Kriegsminiſteriums führt 
eine lange Reihe von Offizieren verſchiedener Rangſtufen 
an, die in den Ruheſtand verſetzt wurden. Darunter befin⸗ 
den ſich auch einige Generäle, und zwar General Hubicki 
(der jetzige Arbeitsminiſter), Galica (der zum Abgeord⸗ 
neten des Regierungsblocks gewählt wurde), Nybak, Wla⸗ 
dyslaw Sikorski A N Auch der jetzige Handels⸗ 
miniſter Profen! b indet ſich auf der Liſte der in den 
Ruheſtand verſetzten Offiziere. Insgeſamt enthält die 
Liſte die Namen von 200 Offizieren. 


Ermäßicun⸗ der Eiſenbahnkarife? 
Der Verband der Eiſen⸗ und Metallinduſtriellen hat 
ich an den Verkehrsminiſter mit dem Erſuchen um weitere 
Transporterleichterungen, und zwar in den Fällen gewandt, 
in denen die Ausfuhr nur bei entſprechender Ermäßigung 
der Eiſenbahntarife möglich wird. Der polniſche Verkehrs⸗ 
miniſter hat ſich eine Prüfung des Antrages vorbehalten. 


Verlän erte Derfaufszeit 
Nach der miniſteriellen Verordnung und mit Genehmi⸗ 
gung des Demobilmachungskommiffars können am Dienstag, 
30. Dezember, die Geſchäfte und Verkaufsſtellen ausnahms⸗ 
weiſe bis um 8 Uhr abends offengehalten werden. 


eee Redakteur. Reinhard Mai in Kattowitz. 
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Eine Zeitschrift, die in schönster Ausstattung 
Richtlinien der gepf eqten Lebensführung, der 
kultivierten Geseiligkult, des ganußvollen Rei- 
nens und der modernen Häuslichkelt gibt, nicht 
zuletzt aber erstklassige Vorblider für die Klei- 
dung nach den besten Modellen der Weltmode. 
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